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Beiraths-Sitzungvom28 .August
VorsitzenderBezirkshauptmann
R .v .Friebei .dieAntragedesMagistra¬
desbetreffenddieDispositionfürdieindenSonterran¬PolitatederGrosmarschal¬aufderLandstrassezuweich,sendenKühlanlagenwerdenget ,undwider¬geglichenBaugmen¬er den¬sellenBedingnissenfürdieDurchlichungderselbenge¬ die alie¬Wildet,Geflügel,PischenfürundRitterVerwendungge¬
Lokalitäten,welchediesem
Zweckegewidmetwerden.sollenbeträgtaber¬meter ,vonwelchernun400Guadraliteraufdie
Ausraumselbstenthaltenwerden.ZurErhaltunggeeig¬neterProjektewirdeinebe¬
schränkteOffertverhandlungzur
AusschreibunggelangenundsolldemOfferentenauchdieWahldesKältemediumsüber¬
lassenbleiben.BehufsVerbesserungdervetermarenVerhältnisseauf
demWienerCentralviehmarkt¬
wirddie Adaptirungdes
erstenKellerstockwerkesdesrechtsseitigenandenContumark u .Mar¬
angrenzendenHofrathes
SchlachthausezueinemStal¬
nur145StückKindermiteinemKostenvoranschlage
vor12 .212flgenehmigt.

540 die vombauamtlichen
Regulirungsbureau ausge¬
arbeiteten Projektebetreffend
die SchaffungeinesStraßen¬
zugesinderRichtungdauren,

zerberg-Stephanplatz-Aka¬dennestraßeunddieReguli,rungder Umgebungder
Frh .MariaamGestadtwelcheProjektdurcheinelängerzuimRathaus.ausgestelltwaren ,wurdenübereinstimmigesVotumdesDialesnachdemUnter¬gendesMagistratesgeneh¬migt,dendirektenAnlasszurFüllungdieserEntscheidenn,amBildenfürdasersteresagettdiePaulinengesuch¬fürdieHäuserderPolterschenUniversitätstiftungJohannes.gast ,und. )undfürdas
GesandedesdeutschenRitter¬deninderSiegerstraßeundherdassie etdieAnsuchenumSentiment
stimmungfürdieHauser¬Schwelgastund8und
Satzgres23 .und27.diedurchdenbevorstehendenvoneinereinenCavallerkassensowieeinestadellen
schulgebäudesinBeileichennothwendiggewordenenAb¬
änderungenfürdieseGegen¬
denprojektirtenBauli
werdengenehmigt ,durch
dieserBautenwirddieFra¬kerungderStiftskasern
ermöglicht,in welcheduinderGetreidmarktkasernlagendenTruppenVorge¬einziehenwerdendurchdieRäumungderletzterenwirddieRegulirungdesStadtheiles

zwischenderGummendorferundderMariahilferstrafe
nahegerücktwird .



zu denGemeinderatswahlen
In der heutigen Sitzung desBei¬
rathes machteBezirkshaupt
mann D .v .Priebei nächste
hende Mittheilungen überden
stand der Wahlvorbereitungen :
Währendfür die imMärz
reschektigeAprill .J .stattge¬

habtenGemeinderatswahlen
rund 81400 Wählerverzeichnet
waren ,betrugdie Anzahlder
zuBeginnderReklamations¬
frist eingetragenenWähler
rund 84100 .DieseSteigerung
der Wählerzahlum2700fin ,
det abgesehen von demna¬
türlichen Zuwachse ,ihre Er¬
klärung darin ,das während
der Wahlvorbereitungenzu
Anfangdieses Jahres ,die

Neuervorschreibungen im
Neuer undWahlkataster
ins Stocken gerathen waren
unddieselben bei derAufer¬
tigung der gegenwärtigen
Wählerlisten zumAusdruck
gelangen könnten ,was
auchhinsichtlichjenerBeam-¬
tenverzeichnissegilt ,welche
seitenseinzelnerAmtererst

zu einer Zeiteinlang
tei ,wo eine Änderungder
Wählerlistenfür dieApril
wählennicht mehrmöglich

war für die imZuge¬
befindlichenWahlensind
rund 5000Reklamationen
eingelangt .ImAprilbetrag
die AnzahlderReklamationen
etwas über 3000hiebei
kommtjedochzubemerken,
dass es sich damals vor¬
gendblos umdieGemeinde
ratswahlen aus demzweiten

541

Wahlkörperhandelt .Somitdes
übrigens nahezu vollkommen
zu EndegeführteReklamation
verfahren eine ziffermäßig
Aufstellungzulässt ,ist die
Gesammtzahl der nunmehr
verzeichneten Wählerund
87000 .Eshat daherdasRe¬
klamationsverfahrendie
Neuverzeichnungvonfast
2700Wählerergeben ,in
welcher Summedievon
amtswegen vorgenommenen
Berichtigungen( höchstens
200 )miteingerechnetsind ,
das Grosder neuaufge¬

nommenen Wähler des
dritten Wahlkörpers sind
Hausirer ,in zweitenWahlkörperbewirkte ,dieRekla¬

mation die Nachtragung
einer großen Anzahlvon
Beamten .Diediesfälligen
ErgänzungenderWahllistenhabensichdeshalbalsnoch¬wendigherausgestellt ,weil
die VorschreibungdesSteuer¬
und Wahlkalastershinsichtlich
dieserbeidenBerufskategori
einerseits mit Rücksichtauf
die blos temporareBesteu¬
erungder HausirerandererseitsimHinblickeaufdiemangelndeEvidenzderBeam-¬
ten unvollständigwar ,
SchließlichgabD .v .Triebes
die Erklärungab ,daßer
persönlichdafüreinstehe,daßsämmtlicheReklamations¬schäfteunterstrikterBeobach¬
lungdergesetzlichen
Bestimmungen und mit
strengsterUnparteilichkeit
durchgeführt wordensind .



dasProcellirungsprojekt
für die ararischenKaisergar¬
tengrundeein BezirkeLand¬
straße wirdgenehmigt .Sienach wird diese Realität auf
6 Baublöcke und 36Baustellen
abgetheiltwerden .FürdieErweiterungbereitsbestehender

Beziehungsweisedurchführungneuer Straßen zugewerden
der GemeindeGrundflächen,
im Gesammtausmaßevon
1043179Quadrateterüber¬
geben .FürdieFrontenan¬der Behagegassewerden
759 Meter sie Vorgarten

undzu GunstenderKranken¬
anstaltRudolfstiftungfürfünf¬
BaustelleneineMaximmthaus¬
höhevon12Metervorgeschrieben

die Hilfsarztensstellean
der allgemeinen Versorgungs¬
anstalt in Wien wird dem
in provisorischerEigenschaft
daselbst bereits thätigenDi¬
Anton Moritz verliehen .

die Herstellung von5
Einzel -und 2doppelgriften
auf dem Weidlinger Fried¬
hof wird genehmigt .Die
Geburfür demRagendieses
FriedhofesZugehörigewird
für ein einfacheGruftstellemit 400fl ,einedoppelgrust¬
stelle mit 800 fl .füreine
einfacheGruftmit700fl ,eine
doppelgruftmit1200fl .fest¬
gesetzt ,für demRavondieses
Friedhofesnichtzugehörige
wirddie Geburin derDoppel¬

ten höhedervorstehenden
Ziffern berechnet .

Auszeichnung . )demObmann
desösterreichischenReichsfeuer¬
wehrverbandesCammeral¬rath ReginaldHermakin
TeplitzwurdedasRitterkreuzdeskönigl .bayrischenVerdienst¬ordensvomh .Michaelverliehen.

542 .
( BaurathHeinrichLichtblau

welcher am Sonntag nach
dreivierteljährigen schweren ,
durch die Überanstrengung und
AufregungimstädtischenBau¬
dienste verschieden ist ,wurde

entstandenen Leiden
gestern(Dienstag)untergrößer
BetheiligungvonLeidtragenden
zuGrabegetragen .DerVer¬storbenezähltezudennichtig¬
stenOberbeamtendesWienerstadtbauamtes,undzeichnetesich
insbesonderedurchdieFähigkeitaus ,Neuerungenwohlwollend
zu prüfenund ,wennsiege¬digenbefundenwurden,raschin Verwendungzunehmen
AufdemGebietedesSpulbau¬wesens,desBauesvonHuma¬nitätsanstalten,derEinrichtung
derVolksbäder,derenerstesin derWeltüberseineAnre¬gunggeschaffenwurde,warLichtblauinhervorragenderFachmann.AnderLeichenFriedlichkeit,welcheinderMargarethenePfarrkirchestattfand,nahmennebst
zahlreichenGemeinde-Punkt¬onarenundstädtischenBean¬tenunterführungdesBezirks¬
hauptmannesDr .FriebesauchVertreterdesösterreichischen
Jugend-undArchitektenver¬eines,ArchitektCofrathv .Gou¬ber ,Professoru .König,
CivilarchitektTh .Reuterundvieleangeerbetreibende
theil ,einZeichenderallgemei¬nenAchtung,welchederVer¬
storben genoss

Anerkennung . )derBezirks¬
hauptmannfür WienDr .v .
PriebeshatdemMagistrats¬SekretärEd .Posseltfürdie
erfolgreichbeendetenArbeiten
für die heurigenGemeinde
ratswahlenmittelstbesonderen
SchreibensdievollsteAner¬
kennungausgesprochen .
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